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Datenschutzinformation für Bewerber 
nach Artikel 13, 14 der Datenschutz-Grundverordnung DSGVO (25.05.2018) 

 

 

Datenschutz ist für uns ein wichtiges Anliegen. Nachfolgend informieren wir Sie, wie wir Ihre Daten 
verarbeiten und welche Rechte Ihnen zustehen. 

 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie sich wenden? 

 
Firma Majuntke GmbH & Co. KG 
Professionelles Grün 
Geschäftsführer Christian Thiel 
Ebrantshauser Str. 4a 
84048 Mainburg 
Telefon: 08751-86470 
Email: mainburg@majuntke.de 

 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Maria Fischbäck 
Ebrantshauser Straße 4a 
84048 Mainburg 
E-Mail: datenschutz.mainburg@majuntke.de 
 

3. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Daten verarbeitet? 
 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Bestimmungen der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). 
In erster Linie dient die Datenverarbeitung der Begründung des Beschäftigungsverhältnisses. Die 
vorrangige Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 88 Abs. 1 DS-GVO i. V. m. § 26 Abs. 1 BDSG. 
Ihre Daten werden ausschließlich zur Besetzung der konkreten Stelle, auf die Sie sich beworben 
haben, verarbeitet. 

 

3.1 Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 Buchst. a DSGVO) 
 

Falls Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten erteilt haben, ist die 
jeweilige Einwilligung Rechtsgrundlage für die dort genannte Verarbeitung. Sie können 
Einwilligungen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 

 

3.2 Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 Buchst. b DSGVO) 
 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zum Zwecke der Abwicklung des 
Bewerbungsverfahrens. Die Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege erfolgen. Dies ist 
insbesondere dann der Fall, wenn Sie Ihre Bewerbungsunterlagen auf dem elektronischen Wege, 
beispielsweise per E-Mail oder über ein auf der Internetseite befindliches Webformular, an uns 
übermitteln. 

 

3.3 Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 c DSGVO) 
 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, wenn dies zur Erfüllung von rechtlichen 
Verpflichtungen notwendig ist. 
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3.4 Berechtigtes Interesse von uns oder Dritten (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO) 
 

Wir können Ihre personenbezogenen Daten außerdem auf Basis einer Interessenabwägung zur 
Wahrung des berechtigten Interesses von uns oder von Dritten verwenden. Dies erfolgt zu folgenden 
Zwecken: 

 

• für die eingeschränkte Speicherung Ihrer Daten, falls eine Löschung wegen der besonderen Art der 
Speicherung nicht oder nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist. 

• für die Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, 
die nicht unmittelbar dem Vertragsverhältnis zuzuordnen sind. 

 
4. Welche personenbezogenen Daten erheben wir und woher stammen diese? 

 
Folgende Daten werden verarbeitet: 
• Stammdaten (Name, Vorname, Geburtsdatum) 

• ggf. Arbeitserlaubnis/Aufenthaltstitel 
• Kontaktdaten (Email-, Anschrift, Telefonnummer) 
• Komplette Bewerbungsunterlagen (wie z. B. Lebenslauf, Zeugnisse, Referenzen) 
• Falls für die Stelle relevant: gesundheitliche Eignung 

 
Ihre personenbezogenen Daten werden grundsätzlich direkt bei Ihnen im Rahmen des 
Einstellungsprozesses erhoben, insbesondere aus den Bewerbungsunterlagen, dem 
Bewerbungsgespräch und aus dem Personalfragebogen. 

 
 

5. Wer erhält Ihre Daten? 
 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur die Personen und Stellen (z. B. Personalabteilung, 
Geschäftsführung, Ausbilder) Ihre personenbezogenen Daten, die in die Entscheidung über Ihre 
Einstellung eingebunden sind. 

 

Darüber hinaus können folgende Stellen Ihre Daten erhalten: 
 

• von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO), Dienstleister für unterstützende 
Tätigkeiten und weitere Verantwortliche im Sinne der DSGVO, insbesondere in den Bereichen IT-
Dienstleistungen, externe Rechenzentren, Unterstützung/Wartung von IT-Anwendungen 

• öffentliche Stellen und Institutionen bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen 
Verpflichtung, nach denen wir zur Auskunft, Meldung oder Weitergabe von Daten verpflichtet 
sind 

• sonstige Stellen, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben. 
 

6. Übermittlung Ihrer Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
 

Eine Datenverarbeitung außerhalb der EU bzw. des EWR findet nicht statt. 
 
7. Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

 
Im Falle einer Einstellung übernehmen wir Ihre Bewerbungsunterlagen in Ihre Personalakte. Nach 
Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses werden diejenigen personenbezogenen Daten weiterhin 
gespeichert, zu deren Aufbewahrung wir gesetzlich verpflichtet sind. Dies ergibt sich regelmäßig durch 
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rechtliche Nachweis- und Aufbewahrungspflichten, die unter anderem im Handelsgesetzbuch und der 
Abgabenordnung geregelt sind. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre. Außerdem kann 
es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen 
uns geltend gemacht werden können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren). 

 
Im Falle einer Absage werden Ihre Bewerbungsunterlagen spätestens sechs Monate nach Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens gelöscht, sofern Sie uns nicht eine Einwilligung zur längeren 
Aufbewahrung (Bewerberpool) erteilt haben. 

 

8. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall (einschließlich 
Profiling)? 

 
Von uns werden keine rein automatisierten Entscheidungsverfahren gemäß Artikel 22 DSGVO 
eingesetzt. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber 
gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist 

 

9. Welche Rechte können Sie als Betroffener geltend machen? 
 

Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 
DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. 

 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). 
Grundsätzlich besteht nach Artikel 21 DSGVO das Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten durch uns. Dieses Widerspruchsrecht gilt allerdings nur bei Vorliegen ganz 
besonderer Umstände Ihrer persönlichen Situation, wobei Rechte unseres Hauses Ihrem 
Widerspruchsrecht ggf. entgegenstehen können. Falls Sie eines dieser Rechte geltend machen wollen, 
wenden Sie sich bitte an unseren Datenschutzbeauftragten (datenschutz.mainburg@majuntke.de). 

 

10. Sind Sie verpflichtet, Ihre Daten bereitzustellen? 
 

Sie brauchen nur diejenigen Daten bereitzustellen, die für den Bewerbungsprozess erforderlich sind. 
Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, mit Ihnen einen Arbeitsvertrag zu 
schließen. Sofern wir darüber hinaus Daten von Ihnen erbitten, werden Sie auf die Freiwilligkeit der 
Angaben gesondert hingewiesen. 

 
11. Ihr Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 

 
Ihnen steht ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde zu (Art. 77 DSGVO). Die für uns 
zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

 
Bayerisches Landesamt für  
Datenschutzaufsicht Promenade 27 (Schloss) 
91522 Ansbach  
 
Tel.: 0981/53-1300 
Fax: 0981/53-98-1300 
E-Mail: poststelle@lda.bayern.de  Stand 10/2018 
 


